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Out of Order II

Bildbeschreibung1)

Ein einsamer Baum wächst vor einem verwitterten gelben Industriegebäude mit einer gestreiften Beton-
barriere im Vordergrund.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine karge urbane Szene ein, in der Natur und industrielle Elemente aufeinan-
dertreffen. Das dominierende Merkmal ist eine verdorrte Birke, deren kahle Äste himmelwärts ragen,
gegenüber einer massiven, senfgelben Metallwand, die durch vertikale schwarze Balken segmentiert ist.
Die Wand trägt Spuren von Alter und Gebrauch, die eine Schicht Textur und Geschichte hinzufügen.
Links sorgt eine Betonbarriere mit schwarz-gelben diagonalen Streifen für ein Gefühl der Vorsicht und
unterstreicht zusätzlich die industrielle Umgebung. Die Komposition erzeugt einen ergreifenden Kon-
trast zwischen dem organischen, zerbrechlichen Baum und der starren, imposanten, von Menschenhand
geschaffenen Umgebung und regt zum Nachdenken über Widerstandsfähigkeit und das Zusammenspiel
von Leben in urbanen Räumen an.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 03/2013 05/2013 05/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5012 px 6240 px 16

Verhältnis ca. 1 1.25 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.38574, +10.00852

Titel (Deutsch) Außer Betrieb II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A lone tree grows against a weathered yellow industrial building with a striped concrete barrier in the foreground.
    
    
      Ein einsamer Baum wächst vor einem verwitterten gelben Industriegebäude mit einer gestreiften Betonbarriere im Vordergrund.
    
    
      This photograph captures a stark urban scene, where nature and industrial elements collide. The dominant feature is a withered birch tree, its bare branches reaching skyward, juxtaposed against a massive, mustard-yellow metal wall segmented by vertical black bars. The wall bears marks of age and use, adding a layer of texture and history. To the left, a concrete barrier painted with black and yellow diagonal stripes adds a sense of caution and further emphasizes the industrial setting. The composition creates a poignant contrast between the organic, fragile tree and the rigid, imposing man-made environment, prompting reflections on resilience and the interplay of life within urban spaces.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine karge urbane Szene ein, in der Natur und industrielle Elemente aufeinandertreffen. Das dominierende Merkmal ist eine verdorrte Birke, deren kahle Äste himmelwärts ragen, gegenüber einer massiven, senfgelben Metallwand, die durch vertikale schwarze Balken segmentiert ist. Die Wand trägt Spuren von Alter und Gebrauch, die eine Schicht Textur und Geschichte hinzufügen. Links sorgt eine Betonbarriere mit schwarz-gelben diagonalen Streifen für ein Gefühl der Vorsicht und unterstreicht zusätzlich die industrielle Umgebung. Die Komposition erzeugt einen ergreifenden Kontrast zwischen dem organischen, zerbrechlichen Baum und der starren, imposanten, von Menschenhand geschaffenen Umgebung und regt zum Nachdenken über Widerstandsfähigkeit und das Zusammenspiel von Leben in urbanen Räumen an.
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